
Die Vereinten Nationen 
Die Zusammenarbeit zwischen der Weltbank und den Vereinten Nationen besteht seit der Gründung der 
beiden Organisationen (1944 bzw. 1945) und konzentriert sich auf die gemeinsamen wirtschaftlichen und 
sozialen Aufgabenbereiche wie beispielsweise den Abbau der Armut, die Förderung der nachhaltigen 
Entwicklung und Investitionen in die Menschen. Neben einer gemeinsamen Agenda haben die Weltbank 
und die Vereinten Nationen (UN) auch fast dieselben Mitglieder. Nur wenige Mitgliedsländer der Vereinten 
Nationen, darunter Kuba und die Demokratische Volksrepublik Korea, sind keine Mitglieder der Weltbank.  
Das formale Verhältnis der Weltbank zu den Vereinten Nationen wird durch ein Abkommen aus dem Jahr 1947 
geregelt, das die Bank als unabhängige Sonderorganisation der Vereinten Nationen sowie als Mitglied und 
Beobachter in zahlreichen UN-Gremien anerkennt. Eine neuere Studie zur Art der Kooperationsaktivitäten zwischen 
den Vereinten Nationen und den Bretton-Woods-Institutionen bestätigt, dass zwischen ihnen eine vielschichtige, 
weitreichende und enger werdende Partnerschaft besteht. 

Die Weltbank ist zudem im Rahmen der Tätigkeit der UN-Vollversammlung und ihrer Ausschüsse, des Wirtschafts- 
und Sozialrates (ECOSOC), deren Mitglieder vor kurzem an einem Meinungsaustausch zu entwicklungspolitischen 
Themen mit dem Exekutivdirektorium der Weltbank teilnahmen, sowie von Gremien wie dem UN-
Koordinierungsgremium CEB (United Nations System Chief Executives Board for Coordination) auf politischer Ebene 
und auf Ebene der Entscheidungsfindung mit den Vereinten Nationen verbunden. Zu den zahlreichen positiven 
Beispielen für die Kooperation auf globaler und Länderebene zählen unter anderem: 

• Auf der Führungsebene stehen der Präsident der Weltbank und der Generalsekretär der Vereinten Nationen 
in einem ständigen Dialog zu wesentlichen Problemen wie der Ausrottung der Armut, dem Ausbau der 
Kapazitäten in Afrika, humanitären Aufgaben und Problemen nach Konflikten sowie zu 
Menschenrechtsfragen und Aspekten der Entwicklungsfinanzierung. Darüber hinaus beteiligt sich Weltbank-
Präsident Wolfensohn aktiv an einer Reihe von UN-Foren wie dem politischen Dialog bei der ECOSOC-
Plenarsitzung und steht ferner im ständigen Dialog mit den Leitern von UN-Programmen, -
Sonderorganisationen und -Ausschüssen, beispielsweise mit dem Hochkommissar für Menschenrechte.   

• Auf politischer Ebene hat die Weltbank, vertreten durch die Mitgliedsstaaten, den Status eines Beobachters 
in mehreren UN-Gremien, darunter die UN-Vollversammlung und ihr zweiter und dritter Hauptausschuss 
sowie der ECOSOC, die sich mit Fragen befassen, die direkten Bezug zur Arbeit der Weltbank haben, 
beispielsweise Bevölkerung, Armut, HIV/AIDS, Gleichberechtigung sowie Frauen und Entwicklung, 
Regierungsführung und Zivilgesellschaft, Kommunikation und Umwelt. Darüber hinaus steht die Weltbank 
aktiv mit einzelnen Mitgliedsstaaten und politischen Gruppen wie den G-77 und der Europäischen Union im 
Dialog.  

Auf operativer Ebene kooperiert die Bank, eine UN-Sonderorganisation, bei ihrer Projektarbeit mit dem 
Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen (UNDP) sowie mit anderen UN-Fonds und -Programmen.  Wichtige 
Aspekte sind dabei die Koordinierung der Maßnahmen, die Projektumsetzung, die Kofinanzierung und die 
Koordinierung der Entwicklungshilfe. So ist die Weltbank beispielsweise einer von sechs Co-Sponsoren des 
Gemeinsamen Programms der Vereinten Nationen zur Bekämpfung von AIDS (UNAIDS) und einer der weltweit 
größten Geldgeber für den Kampf gegen HIV/AIDS. Darüber hinaus stellt die Partnerschaft der Weltbank mit dem 
Welternährungsprogramm (WFP) eine Verbindung zwischen den Infrastrukturprogrammen in den Gemeinschaften, 
bei denen Arbeitseinsätze mit Lebensmitteln bezahlt werden, und den Nachfolgeinvestitionen der Weltbank her. 
Überdies ist die Weltbank ein wesentlicher Bestandteil des globalen Konferenzprozesses der Vereinten Nationen. Die 
Bank unterstützt die Vorbereitungen zu und wirkt an praktisch allen globalen Konferenzen der Vereinten Nationen mit. 
Als aktives Mitglied der Task Forces, welche die Nacharbeit zu den UN-Konferenzen leisten, fördert sie zudem die 
Umsetzung der Ziele auf Länderebene. 
Weitere Informationen über die Vereinten Nationen finden Sie unter System der Vereinten Nationen.  
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